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Dafür!  

so lautet das Motto der Interkul-
turellen Woche auch 2026. 

Dafür – jeder Intoleranz und Ausgrenzung zum Trotz! Seit über 50 Jah-
ren bauen wir gemeinsam an einer offenen, vielfältigen Gesellschaft. 
Gemeinsam öffnen wir uns Türen, laden ein, wachsen miteinander und 
halten zusammen. 

Für Vielfalt und eine starke Demokratie 

Vielfalt ist der Motor unserer Demokratie. Sie will nicht ertragen, son-
dern aktiv gestaltet und gefördert werden. Dafür schaffen wir mit 
der Interkulturellen Woche Räume – für Dialog, Begegnung, den Abbau 
von Vorurteilen, für gegenseitiges Verständnis und den Spaß, den wir 
miteinander haben. 

Für eine offene Gesellschaft 

Menschen sollen gleichberechtigt teilhaben – unabhängig von Herkunft 
und Glauben. Mit der Interkulturellen Woche setzen wir ein starkes Zei-
chen gegen Diskriminierung und alle Formen gruppenbezogener Men-
schenfeindlichkeit. Wir setzen uns ein für Menschenrechte und eine 
menschenwürdige Behandlung von allen, die zu uns kommen und fried-
lich mit uns leben. 

Für Solidarität und Zusammenhalt 

Mit der Interkulturellen Woche rufen wir zum beherzten Engagement 
auf, um die anstehenden Herausforderungen gemeinsam zu begreifen 
und anzupacken. Selten war Solidarität wichtiger als gerade jetzt. Und 
nichts stärkt unsere Gesellschaft wie unser Zusammenhalt und unsere 
gegenseitige Unterstützung! 

DAFÜR! 

Angedacht 
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 Ein blühendes  
 Geschenk für  
 unsere Kita  

Im Mai 2026 durften sich die Kinder und das Team der ev. Kita Kreuz + 
Quer Bad Wilsnack über eine ganz besondere Überraschung freuen. 
Dank der großzügigen Unterstützung von Herrn Taifun Fleischer vom 
Gartenbau Wendland konnte unsere Hangfläche in ein kleines Paradies 
verwandelt werden.  

Herr Fleischer spendete nicht 
nur zahlreiche Pflanzen wie 
z.B. Bodendecker, Obststräu-
cher, Kräuter u.v.a., sondern 
nahm sich auch viel Zeit, ge-
meinsam mit den Kindern un-
seren Hang zu gestalten und 
die Pflanzen einzusetzen. Mit 
viel Geduld und Fachwissen 
erklärte er den Kindern, wo-
rauf es beim Pflanzen an-
kommt und wie Blumen und 
Sträucher gepflegt werden.  

Mit großer Begeisterung wur-
de gegraben, gepflanzt und 
gegossen. Für dieses außerge-
wöhnliche Engagement 
möchten wir dem Gartenbau 
Wendland und natürlich ganz 
besonders Herrn Fleischer 

von ganzem Herzen danken. Seine großzügige Spende und seine tat-
kräftige Unterstützung haben nicht nur unsere Außenanlage verschö-
nert, sondern unseren Kindern wertvolle Naturerfahrungen und schöne 
gemeinsame Erinnerungen geschenkt. In den kommenden Monaten 
werden die Kinder das Wachsen und Gedeihen der Pflanzen mit Freude 

Rückblick 
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begleiten und können so jeden Tag ein kleines Stück Natur in ihrer Kita 
erleben. Im Namen aller Kinder und des gesamten Kita-Teams sagen 
wir: ,,Herzlichen Dank für diese wunderbare Unterstützung und dieses 
blühende Geschenk.‘‘ 

Die Kinder und das Kita-Team der ev. Kita Kreuz + Quer Bad Wilsnack 

 

Zukunftstag in unserer Kita - Ein besonderer 
Besuch 
Am 23.04. durften wir in unserer Kita einen ganz besonderen Tag erle-
ben: den Zukunftstag! Dieser Tag bietet Kindern und Jugendlichen die 
Möglichkeit, verschiedene Berufe kennenzulernen und erste Einblicke 
in die Arbeitswelt zu gewinnen. Ziel ist es, Interessen zu wecken, Per-
spektiven aufzuzeigen und vielleicht sogar erste berufliche Träume 
entstehen zu lassen. 

Wir haben uns sehr gefreut, 
heute Linea Wähl, Hannah 
Ploigt und Nils Bernasch bei 
uns begrüßen zu dürfen. Das 
Besondere: Alle drei waren 
früher selbst Kinder in unserer 
Kita. Umso schöner war es zu 
sehen, wie sie nun in einer 
neuen Rolle zu uns zurückge-
kehrt sind. 

Im Morgenkreis wurden 
Linnea, Hannah und Nils den 
Kindern vorgestellt. Schnell 
war das Eis gebrochen, und sie 
wurden von den Kindern offen 
und herzlich aufgenommen. Im 
Laufe des Tages unterstützten sie uns in vielen Bereichen des Kita-
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Alltags: beim An-  und Ausziehen, beim Frühstück sowie bei organisa-
torischen Aufgaben. Besonders tatkräftig zeigte sich Nils beim Herun-
terstellen der Liegen, wo er kräftig mit anpackte. 

Ein Highlight für die Kinder war die Ruhezeit: Hannah und Linea lasen 
gleich zwei längere Geschichten vor, denen die Kinder gespannt 
lauschten. Die Begeisterung war deutlich spürbar – sowohl bei den 
Kindern als auch bei unseren Gästen. Linnea, Hannah und Nils hatten 
so viel Freude an ihrem Einsatz, dass sie am liebsten noch länger ge-
blieben wären. 

Der Zukunftstag bietet auch die Gelegenheit, das Berufsfeld der Erzie-
herin bzw. des Erziehers näher kennenzulernen. Wer diesen Weg ein-
schlagen möchte, durchläuft in der Regel eine mehrjährige Ausbildung 
an einer Fachschule für Sozialpädagogik. Neben theoretischen Inhalten 
spielen praktische Erfahrungen, wie zum Beispiel Praktika in Kitas, eine 
wichtige Rolle. Der Beruf erfordert Einfühlungsvermögen, Verantwor-
tungsbewusstsein, Kreativität und Freude an der Arbeit mit Kindern. 

Auch für uns als Team war dieser Tag etwas ganz Besonderes. Es war 
schön zu sehen, mit wie viel Interesse und Engagement sich die drei 
für unseren Beruf eingesetzt haben und wie wertvoll ihre Unterstüt-
zung im Alltag sein kann. 

Wir bedanken uns herzlich bei Linnea, Hannah und Nils für ihren Be-
such und ihr Engagement – und wer weiß, vielleicht sehen wir den ei-
nen oder die andere eines Tages wieder bei uns im Team! 

Ihr Kita-Team 

 

Ausflug der Blumenfrauen 
Am 19. Juni ging es bei sommerlichsten Temperaturen nach Glöwen 
zum Antikhof Refugium. Im Café dort durften wir köstlichen Kuchen 
bzw. Torten (Baiserhöhe über 5 cm!) und Eiskaffee im angenehm küh-
len Gastraum genießen. Auch das Schlendern und Staunen durch die 
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Antiquitäten hat allen Blumen-
frauen große Freude bereitet.  

Die Blumenfrauen sind eine 
Gruppe Ehrenamtlicher, die es 
sich zur Aufgabe gemacht ha-
ben, in der Kirche und dem 
Gemeinderaum für angemes-
senen, und liturgisch stimmi-
gen Blumenschmuck zu sor-
gen. Oft werden wir von Gäs-
ten der Kirche auf die tollen 
Sträuße angesprochen!  

Einmal im Jahr geht’s auf einen kleinen Ausflug. Monika Krause, die die 
Organisation der Blumenfrauen in den Händen hält, hat uns in diesem 
Jahr diesen tollen Ort entdecken lassen. Auch die anschließende Kir-
chenführung wurde bei den heißen Temperaturen gern in Anspruch 
genommen.  

Herzlichen Dank an Frau Vogel vom Antikhof, Frau Fick von der Kir-
chengemeinde Glöwen und natürlich Monika Krause für die Organisa-
tion. Allen Blumenfrauen ein herzliches Dankeschön für ihr ehrenamt-
liches Engagement.  

Anna Trapp 
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Aus den  
Gemeinden 
       Einfach Heiraten 

 

wohltuend - unbürokratisch – herzlich 

Auch wir in Bad Wilsnack sind bei der EKD weiten Aktion mit dabei. 
#einfachheiraten in der Wunderblutkirche St. Nikolai.  

Lasst euch segnen und feiert 
eure Liebe! Egal ob frisch- oder 
langzeitverliebt: bei uns könnt 
ihr unkompliziert und spontan 
„einfach heiraten“. 

Kommt vorbei am 01.08. zwi-
schen 15:00 und 19:00 Uhr! 
Meldet euch im Vorfeld an 
oder kommt spontan, wie es 
für euch passt. 

Ihr seid eingeladen zu einer 
Segensfeier – ein Format, das 
sich auch an alle Paare richtet, 
die nicht standesamtlich ver-
heiratet und/oder Kirchenmit-
glieder sind.  

Wenn ihr standesamtlich ver-
heiratet seid und einer*r von 

euch Kirchenmitglied ist, feiern wir gern eine kirchliche Trauung mit 
euch. 

Weitere Informationen auf einfachheiraten.info 

Anna Trapp 

 

einfachheiraten.info
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Taizégottesdienst mit Salbung und Segen  

Am Sonntag, 23.08. um 19:00 Uhr findet wieder ein Gottesdienst mit 
Klängen und Gesängen aus Taizé in der Wunderblutkirche statt.  

Im Gottesdienst wird es Gelegen-
heit zur persönlichen Salbung und 
Segnung geben. Salbung bedeu-
tet: ablegen, was belastet: Not 
und Schmerzen, Sorgen und Leid. 
Gottes liebende und heilende 
Kraft soll stärken, bereiten und 
wandeln. Wir öffnen uns gemein-
sam für Gottes Gegenwart, die 
aufrichtet, erlöst und befreit, und 
lassen uns in der Stille, im Hören auf Gottes Wort, im Gesang und im 
Gebet von Gott berühren.   

Anna Trapp 

 

Jubelkonfirmation in Bad Wilsnack 

Herzliche Einladung zum Festgottesdienst anlässlich des Konfirma-
tionsjubiläums! 

Das Fest der Jubelkonfirmation ist eine Erinnerung an das Konfirmati-
onsversprechen und bietet die Möglichkeit wie auf einem Klassen-
treffen alte Freunde und Freudinnen wiederzusehen und miteinander 
ins Gespräch zu kommen. Der Tag ermöglicht es, auf den eigenen Le-
bensweg zurückzuschauen, Bilanz zu ziehen und Gott für das Erlebte 
zu danken. 

Am Sonntag, 13. September, 11:00 Uhr, findet der Gottesdienst an-
lässlich der Jubelkonfirmation in der Ev. Kirche in Bad Wilsnack statt.  

Alle Jubelkonfirmand*innen sind dazu herzlich eingeladen. 
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Soweit die Konfirmation in Bad Wilsnack standfand und die jetzigen 
Adressen bekannt sind, erfolgt eine schriftliche Einladung. Vielleicht 
gibt es darüber hinaus auch noch persönliche Kontakte: Bitte gern die 
Einladung weitersagen! 

Auch wer an einem anderen Ort konfirmiert wurde, darf sich selbst-
verständlich melden und diesen besonderen Tag mitfeiern! 

Wir freuen uns! 

Schon am Samstag, den 12.09. ist darüber hinaus um 15:00 Uhr ein 
geselliges Beisammensein mit Kaffee und Kuchen geplant. Familienan-
gehörige sind herzlich dazu mit eingeladen! 

Anmeldungen bitte bis zum 18.08. über das Gemeindebüro Große Str. 
55, 19336 Bad Wilsnack und Anrufbeantworter (montags von 08:00-
14:00 Uhr) Tel.-Nr. 038791 2721 oder per Mail an: gemeindebuer-
o@wunderblutkirche.de 

Anna Trapp 

 

Neuer Konfi-Kurs startet mit Kennenlernen für 
Konfis und Eltern 

Jugendliche, die sich für die Kon-
firmation im Frühjahr 2028 inte-
ressieren und ihre Eltern sind 
zum Kennenlernen am 05.09. um 
10:30 Uhr in die Gemeinderäume 
in Bad Wilsnack (An der Niko-
laikirche 3) eingeladen.  

Ob als Baby, Kleinkind oder noch gar nicht getauft – alle mit Interesse 
sind uns willkommen! Und auch die „Alt-Konfis“ des aktuellen Jahr-
gangs sind natürlich mit dabei! 

Anna Trapp 

mailto:gemeindebuero@wunderblutkirche.de
mailto:gemeindebuero@wunderblutkirche.de
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Kirchgeldaufruf - Beitragen, weil es mir am 
Herzen liegt 

Jede Kirchengemeinde lebt vom Engagement der Menschen, die in ihr 
wirken und sich einbringen. Sie lebt aber auch von den finanziellen 
Mitteln, die ihr zur Verfügung stehen – für die Instandhaltung der Ge-
bäude, für laufende Kosten von der Briefmarke bis zur Kaffeetasse und 
natürlich für ihre inhaltliche Arbeit. 

Wir bitten daher um das allgemeine Kirchgeld von allen Gemeindeglie-
dern, die keine Kirchensteuer zahlen, aber bereit und in der Lage sind, 
die Arbeit unserer Kirchengemeinde regelmäßig zu unterstützen. Ob 
und in welcher Höhe Kirchgeld gegeben wird, entscheidet jedes Ge-
meindemitglied selbst. Als Orien-
tierung gilt eine Jahresgabe in 
Höhe von etwa fünf Prozent der 
monatlichen Einnahmen. 

Besonders bequem ist die Einrich-
tung eines Dauerauftrags (unter 
Nennung der Ortsgemeinde und 
des eigenen Namens mit Adres-
se). Auf Wunsch stellen wir 
selbstverständlich eine Zuwendungsbestätigung zur Vorlage beim Fi-
nanzamt aus, denn die Zahlung von Kirchgeld kann steuerlich geltend 
gemacht werden. 

Das Kirchgeld kommt unmittelbar der Arbeit unseren eigenen Ortsge-
meinden zugute. 

Anna Trapp 
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Die Offene Wollwerk-

statt sucht… 

Die Offene Wollwerkstatt Wils-
nack ist auf der Suche nach einem 
oder mehreren gebrauchten Ein-
kochautomaten (z. B. von Weck, 
20 - 30 Liter, mit Thermostat und 
Zeit-Schaltuhr) sowie einer Wä-
scheschleuder – am liebsten als 
Spende. Mit diesen Geräten kann 
die heimische Schafwolle auf tra-
ditionelle Weise mit natürlichen 
Pflanzenfarben, etwa aus Kerbel 
oder Zwiebelschalen, gefärbt 
werden. Wer ein passendes Gerät 
ungenutzt zu Hause stehen hat 
und die Wollwerkstatt unterstüt-

zen möchte, kann sich gerne melden (Entweder zu den Öffnungszeiten 
der Wollwerkstatt in der Großen Straße oder in der Touristinfo Bad 
Wilsnack). Jede Spende hilft dabei, dieses schöne Handwerk in unserer 
Region lebendig zu halten! 

Vanessa Koch, Stadtinformation Bad Wilsnack 
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Neu in Bad Wilsnack 

Liebe Gemeindebriefleser*in, 

ich bin der Neue. Mein Name ist 
Marko Geitz. Ich bin Gemeinde-
pädagoge und lebe mit meiner 
Partnerin in einer Patchworkfami-
lie in Wusterhausen/Dosse.  

Seit dem 01. Juni bin ich als Kreis-
beauftragter für die Arbeit mit 
Jugendlichen beschäftigt und da-
mit Ansprechpartner für die Ju-
gendarbeit im Kirchenkreis Prig-
nitz. Bis auf weiteres übernehme 
ich in Bad Wilsnack gemeindepä-
dagogische Aufgaben und begin-
ne in den Sommerferien mit ei-
nem wöchentlichen Angebot für 
Jugendliche. Dazu sind alle einge-
laden, die sich von den Ideen angesprochen fühlen.  

Jeden Mittwoch werde ich mit einem Angebot vor Ort sein. Genauere 
Informationen zu den einzelnen Tagen gibt es über die digitalen Kanä-
le der Gemeinde. Bitte geben sie diese Einladung an die jungen Men-
schen in ihrer Familie, in ihrem Haus und in ihrem Umfeld weiter.  

Jede*r ist willkommen! 

Ich bin schon sehr gespannt, welche Themen mir in Bad Wilsnack be-
gegnen werden und welche Projekte ich mit ihnen gemeinsam entwi-
ckeln und begleiten darf. 

Marko Geitz 

(Kontakt: m.geitz@kirchenkreis-prignitz.de, 0178/ 23 92 176) 

mailto:m.geitz@kirchenkreis-prignitz.de
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Pilgerfest am 22. August 2026  

Der Förderverein der Wunderblutkirche lädt am 22. August 2026 zum 
traditionellen Pilgerfest nach Bad Wilsnack ein! In der 23. Auflage des 
Festes präsentieren sich ab 11:00 Uhr Kunsthandwerker der Region 
unter den alten Bäumen im Gutspark, der grünen Oase der Stadt nörd-
lich der Kirche. Es gibt regionalen Kuchen, fair gehandelten Pilger-
kaffee und eigens für das Fest in Wilsnack gebrautes Pilgerbier, dazu 
Speisen für jeden Geschmack!  

Im Hauptprogramm gibt es 
jede Menge Kultur. Ab dem 
frühen Nachmittag spielt die 
Gruppe „Lost Village“ um Kat 
Stojanov alte Klänge aus dem 
jungen Amerika der Region der 
Appalachen und angrenzenden 
Staaten. Zu erleben ist tanzba-
re Musik in ihrer großen Viel-
falt und Lebensfreude als 
Hommage an alle Facetten des 
Lebens - eine Musik, in der 

sich das Zusammenwirken von Menschen verschiedenster Herkunft 
und über die Zeiten hinaus widerspiegelt. 

In der Kirche laden Heike und Anke Rosenau zu Klängen im Kirchen-
Raum ein. Erlebt werden können ruhige Töne und Schwingungen im 
hohen Chor der Pilgerkirche. Und das aus einer ganz neuen Perspekti-
ve - bitte nach Möglichkeit eine Decke oder Matte mitbringen.    

Um 16:00 Uhr beginnt die Aufführung des Pilgertheaters auf der gro-
ßen Bühne im Park. Zu sehen gibt es diesmal Wilsnacker Bürgerinnen 
und Handwerker in den ersten Monaten der beginnenden Wallfahrts-
zeit. Das Gemeinwesen entsteht, es herrschen Zuversicht und 
Aufbruchstimmung. Und erstmalig seit über 400 Jahren wieder zu se-
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hen und zu hören sind die drei Wunderbluthostien! Ein echtes Wilsna-
cker Wunder! Ganz neue Elemente gib es im Bühnenbild, die dritte 
und fünfte Klasse der Elbtalgrundschule haben das Geschehen neu in 
Szene gesetzt. Die Theaterfans werden sich auch darüber freuen, dass 
die Theatergruppe den Kostümfundus wunderbar ergänzen konnte 
dank einer Unterstützung des Regionalbudgets der LAG Storchenland 
Prignitz mit Mitteln der Europäischen Union und des Landes Branden-
burg.  

Nach der Theateraufführung spielt die Prignitzer Coverband „Zwei wie 
Pech und Schwefel“ Rock und Pop der letzten 50 Jahre. Robert 
„Schöni“ Schönfeld und Christian Ebert „Ebi“ spielen bis in den späten 
Abend Hits, die zwar im Mittelalter noch keiner kannte, uns heute da-
für umso mehr erfreuen.  

Zur Tradition gehören natürlich die Tombola (ab 13:00 Uhr) und die 
Pilgerwanderung gleich zu Beginn des Festes, sie startet um 10:00 Uhr 
von der Plattenburg nach Wilsnack.  Nach dem Eintreffen der Pilger-
gruppe gibt es in der Kirche eine Andacht mit Anna Trapp. Ab 09:00 
Uhr besteht die Möglichkeit, sich von der Wilsnacker Kirche zur 
Plattenburg mit einem Shuttle bringen zu lassen.  

Jochen Purps 

 

AG Stadtgeschichte - Gemeinsam die Ge-
schichte unserer Stadt bewahren 

Jedes Haus, jede Straße und jeder Platz erzählt eine Geschichte. Vieles 
davon lebt noch in alten Fotoalben, Erinnerungen oder Erzählungen – 
doch dieses Wissen geht mit der Zeit leider verloren. Genau hier setzt 
die Arbeitsgruppe Stadtgeschichte an. 

Einmal im Monat treffen sich geschichtsinteressierte Bürgerinnen und 
Bürger, um gemeinsam die Vergangenheit unserer Stadt zu erfor-
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schen, Erinnerungen zu sammeln und für kommende Generationen zu 
bewahren. Dabei geht es nicht nur um historische Daten, sondern vor 
allem um die Geschichten hinter den Gebäuden, Geschäften und Men-
schen, die unsere Stadt geprägt haben. 

Wer alte Fotos, Postkarten, Dokumente oder Alben besitzt, ist herzlich 
eingeladen, diese mitzubringen. Mitglieder der AG scannen die Bilder 
ein, sodass die Originale unversehrt bleiben. Beim nächsten Treffen 
werden die Aufnahmen gemeinsam auf einer Leinwand betrachtet. Oft 
erkennt jemand ein Gebäude, erinnert sich an frühere Geschäfte oder 
weiß sogar noch, welche Menschen auf den Bildern zu sehen sind. So 
entsteht Stück für Stück ein immer vollständigeres Bild unserer Stadt-
geschichte. 

Aktuell möchten wir uns be-
sonders mit der Geschichte 
des Marktplatzes, des Bahn-
hofs, der ehemaligen Mühlen 
beschäftigen. Gleichzeitig blei-
ben wir aber offen für alles, 
was sich darüber hinaus 
ergibt. Denn Stadtgeschichte 
lässt sich nicht planen: Immer 
wieder tauchen beim Stöbern 

auf dem Dachboden, im Keller oder in alten Fotoalben bei Eltern, 
Großeltern, Tanten oder Onkeln kleine Schätze auf – ein altes Foto, 
eine Postkarte oder eine spannende Geschichte, die bisher niemand 
kannte. Auch wenn diese Zufallsfunde nicht zu unseren aktuellen Pro-
jekten passen, werden sie selbstverständlich aufgenommen und für 
spätere Vorhaben dokumentiert. So wächst unser gemeinsames Archiv 
kontinuierlich weiter. 

Die gesammelten Informationen sollen nicht nur archiviert werden. 
Geplant ist, nach und nach historische Gebäude und bedeutende Orte 
mit Informationstafeln auszustatten, die den Stadtrundgang auf an-
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schauliche Weise bereichern. Neben historischen Fotos und kurzen 
Erläuterungen führt ein QR-Code zu einer ausführlichen Online-
Dokumentation mit weiteren Bildern, Geschichten und Hintergründen. 
So wird Stadtgeschichte für Einheimische und Gäste gleichermaßen 
sichtbar und erlebbar. 

Neugierig geworden? Dann 
schauen Sie doch einfach bei 
einem unserer Treffen vorbei. 
Eine regelmäßige Teilnahme 
oder Verpflichtung gibt es 
nicht – jeder ist herzlich will-
kommen. Wer Freude daran 
findet, sich aktiv einzubringen, 
ist ebenfalls herzlich eingela-
den und findet bei uns garan-
tiert eine spannende Aufgabe. 
Die Termine werden im be-
kannten WhatsApp-Kanal 
„Stadt Bad Wilsnack“ ver-
öffentlicht. Treffpunkt ist die 
Remise im Gutspark. 

Denn Stadtgeschichte lebt von 
den Menschen, die sie erzäh-
len. Vielleicht erzählen Sie 
beim nächsten Treffen schon 
ein Stück davon mit. 

Vanessa Koch, Stadtinformation Bad Wilsnack 
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Termine        Tutaonana!  

       Karibuni Kletzke! 

 
10 Monate ohne Strom, ohne flie-
ßendes Wasser, 10 000 km von 
der deutschen Heimat entfernt 
und als Lehrerin in Klassen mit 
etwa 40-50 Grundschülern unter-
richten. Was für manch´ einen 
unvorstellbar klingt, wurde mein 
kleines Paradies auf Erden und 
hieß Kisa.  

Kisa ist ein kleines Dorf in den 
Bergen im südlichen Tansania in 

Ostafrika und wurde 2013 für 10 Monate mein Zuhause. Und obwohl 
dieser Bundesfreiwilligendienst nun schon 13 Jahre her ist, prägt er bis 
heute meinen Alltag, meine Ge-
danken und mein Tun.  

Ohne viel auskommen, fern der 
deutschen Zeitrahmen leben und 
auf das ein oder andere leckere, 
deutsche Schmankerl verzichten, 
hat mir unbeschreiblich Schönes 
zurückgegeben. 

Ich durfte zum Beispiel erfahren, 
was Gastfreundschaft bedeutet, 
wenn für mich das letzte Huhn 
geschlachtet wird, was Dankbar-
keit bedeutet, wenn 150 Kinder 
mit 5 Luftballons spielen, was es 
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heißt, überall der 
„Wazungu“ (weißer Mensch) 
zu sein oder wie mein Blick auf 
Wasser sich verändert, wenn 
ich in der Trockenzeit mein 
Trink- und Badewasser auf 
dem Kopf 2 Stunden durch die 
Gegend nach Hause trage.  

Meine Erfahrungen dort, einen 
Einblick in die Sprachen Kisua-
heli und Kinyakyusa, Bilder und 
noch mehr teile ich gerne mit 
allen Interessenten bei einem 
kleinen Vortrag am Sonntag, 
den 27.09.2026 um 16:00 Uhr 
im Pfarrhaus in Kletzke, Dorf-
straße 56 (hinter der Kirche). 

Paula Hinselmann, der Ortskir-
chenrat Kletzke und der Verein 
„Wir für Kletzke/ Plattenburg“ e.V. 

 



22  

 



23  

Gruppen und Kreise für Bad Wilsnack 

Gemeindenachtmittag: (in der Regel) erster Dienstag im Monat,  

am 04.08., 01.09., 06.10. jeweils 15:00 Uhr im Gemeinderaum 

Konfis: 1x im Monat, samstags, 05.09.  

Pfadfinder und Jungpfadfinder:  

Anna Trapp, Tel. 0176/ 410 210 33  

Handarbeitskreis: (14 tägig): montags,  

14.09., 28.09., 12.10., 26.10., 

09.11., 23.11., 07.12., 21.12. 

Gisela Schütt 0176/ 457 252 780 

Gospelchor: donnerstags, jeweils 18:30 - 20:30 Uhr, Gemeinderaum 

Blumenfrauen: ohne festen Termin, Monika Krause 038791/ 79076  

 

Gruppen, Kreise und Kalender für Grube,  

Viesecke und Groß Werzin 

Gemeindenachmittag: (in der Regel) letzter Mittwoch im Monat,  

30.09., 28.10. jeweils 15:00 Uhr, Honigstübchen, Dorfstr. 4, Kletzke. 

Veranstaltung Datum /  

Uhrzeit 

Ort / Veranstalter 

Gemeindenachmittag Mi, 30.09. 
15:00 Uhr 

Kletzke,  
Honigstübchen (Dorfstr. 4) 

Erntedankfest So, 04.10. 
14:00 Uhr 

Viesecke,  
Dorfkirche 

Gemeindenachmittag Mi, 28.10. 
15:00 Uhr 

Kletzke,  
Honigstübchen (Dorfstr. 4) 
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Gruppen, Kreise und Kalender für Kletzke 

Gemeindenachmittag:  

(in der Regel) letzter Dienstag im Monat,  

am 29.09., 27.10. 

jeweils 14:00 Uhr im Gemeinderaum  

Wein und Gespräch:  

1x im Monat, donnerstags,  

27. August, Lagerfeuer und Gesang 

24. September, Wanderung nach Grube 

29. Oktober, Kürbisse schnitzen 

26. November, Plätzchen backen 

17. Dezember, Ausflug Wilsnack / Rudelsingen 

jeweils 19:00 Uhr in und am Alten Pfarrhaus  

Kirchenchor: (14 tägig): dienstags,  

jeweils 19:00 - 20:00 Uhr im Gemeinderaum 

Veranstaltung Datum /  

Uhrzeit 

Ort / Veranstalter 

Jubelkonfirmation Sa, 08.08. 
13:00 Uhr 

Kletzke,  
Quitzowkirche 

Gottesdienst zum „Tag des offe-
nen Denkmals“ 

So, 13.09. 
09:00 Uhr 

Kletzke,  
Quitzowkirche 

Gemeindenachtmittag Di, 29.09. 
14:00 Uhr 

Kletzke,  
Altes Pfarrhaus 

Erntedankfest So, 18.10. 
08:45 Uhr 

Kletzke,  
Quitzowkirche 

Gemeindenachtmittag Di, 27.10. 
14:00 Uhr 

Kletzke,  
Altes Pfarrhaus 
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Samstag, 15.08.2026, 19:00 Uhr in der 

Wunderblutkirche: WALA TRiO  

E.T.E.R.N.A. … spricht vom unver-

gänglich Unendlichen. 

Vom unaufhörlich Unermessli-

chen, das im Spiegel der Seele 

widerhallt, sich schwebend von 

Raum + Zeit löst + so den Geist 

erhebt. Der verKLANGBILDlichten 

Ewigkeit widmet sich das WALA 

TRiO, 

die KonzertSängerin kERSTiN. aU-

ERBACH. CONTRALTO +  

die KonzertViolinistin sOPHELiA. 

mLADiNSKOWA. + 

der KonzertCellist cONRAD. 

mEiNEL, den großen Meistern der 

Spät- und Hochromantik, den 

Kompositionen Ernest Chaus-

sons „Chanson perpétuelle … Ewi-

ges Lied“ + Gustav Mahlers „Des 

Knaben Wunderhorn“ + Adrien-Francois Servais „Grand Duo de Con-

cert“. 

Ihre Werke zeugen von der Annahme + Hingabe in den Plan des Höhe-

ren, dem Einstimmen in den Hymnus des Ewiglichen. Sie sind Seelenju-

welen, die die Spannweite des Vergänglichen, des Gegenwärtigen + 

des Zukünftigen in alle Ewigkeit dimensionieren. 

ETERNA … EWiG … SENZA FiNE … WiTHOUT AND END …  
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Blechkuchen Brass e.V. auf Tournee:  

Konzert in Bad Wilsnack 

Die eingefleischten Blechkuchen-Fans in der Prignitz können sich freu-
en: Das zwanzigköpfige Blechblasensemble gibt wieder Konzerte! Be-
reits zum achten Mal treten die jungen Musiker:innen in der Prignitz 
auf. Nachdem Wittenberge im letzten Jahr der Auftakt zur ersten gro-
ßen Blechkuchen-Deutschlandtournee war, fällt hier auch dieses Jahr 
der Startschuss für ein ganz besonderes Projekt: Nach drei Auftritten 
in Wittenberge, Bad Wilsnack und Putlitz wird das Ensemble in Berlin 
erstmalig Studioaufnahmen der Blechkuchen-Eigenkompositionen ein-
spielen. 

Für alle, die das Wort Blechkuchen zum ersten Mal außerhalb eines 
Backrezeptes hören: Das zwanzigköpfige Blechblasensemble hat sich 
auf die Fahne geschrieben, seinem Publikum mit einem genreübergrei-
fenden Mix aus Originalliteratur und Eigenkompositionen alle Facetten 
der Blechblasklänge nahezubringen: von der Piccolotrompete bis zur 
Bassposaune, von Tango über Pop bis Barock, von zart bis fulminant ist 
alles dabei.  

In Wittenberge hat sich bei Familie Schunn im großen Gemeindehaus 
in der Perleberger Straße ein perfektes Probendomizil für das Ensem-
ble etabliert. Hier wird drei Tage lang rund um die Uhr gemeinsam ge-
probt, geschlafen und gegessen, bis am Montag das Abenteuer Tour-
nee startet. Die jungen Musiker:innen sind aus Orten in ganz Deutsch-
land angereist, um hier gemeinsam ihre Blechblasinstrumente zum 
Klingen zu bringen. Viele von ihnen studieren (die meisten Musik) oder 
üben die unterschiedlichsten Berufe aus. Sie alle haben eine große Ge-
meinsamkeit: die Leidenschaft zur Musik. 

Angeleitet vom Dirigenten Lukas Bauer, der in Tübingen Kirchenmusik 
studiert, wurde ein abwechslungsreiches Programm erarbeitet – mit 
allem, was man so von Blechbläser:innen erwartet oder auch eben gar 
nicht. Da für die ungewöhnliche Besetzung aus sechs Trompeten, 
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sechs Posaunen, vier Hörnern und zwei Tuben nicht viel Literatur exis-
tiert, ist es zum Steckenpferd des Ensembles geworden, dass Mitglie-
der aus den eigenen Reihen bereits bestehende Werke für die Blech-
kuchen-Besetzung arrangieren oder dem Ensemble neue Kompositio-
nen auf den Leib schneidern. So ist das „Konzertstück für großes 
Blech“ aus der Feder vom Tubisten Jörgen Roggenkamp bereits zu ei-
nem Klassiker von Blechkuchen geworden, und auch das „Sinfonische 
Abenteuer“ vom Posaunisten Anton Severin entwickelte bei der letz-
ten Projektphase sein Hitpotential. 

Diese beiden und viele weitere Stücke werden am Dienstag, den 01. 
September um 18:30 Uhr in der Wunderblutkirche Bad Wilsnack zu 
hören und zu schmecken sein - denn was kann es in der Konzertpause 
anderes geben als: Blechkuchen. 
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Veranstaltung Datum / 

Uhrzeit 

Ort / Veranstalter 

„Einfach heiraten“ Sa, 01.08. 
15:00 - 
19:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai 

Gottesdienst zum 9. Sonntag nach 
Trinitatis 
„Trau dich, Gott ist mit dabei“ 

So, 02.08. 
10:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai 

Gemeindenachmittag Di, 04.08. 
15:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Gemeinderaum 

Friedensgebet Do, 06.08. 
18:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai 

Andacht in der Diakonie-
Tagespflege 

Fr, 07.08. 
10:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Tagespflege der Diakonie 

Seniorengottesdienst Fr, 07.08. 
15:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
KMG Haus Goethe 

Abendandacht Fr, 07.08. 
19:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
KMG Elbtalklinik 

Jubelkonfirmation Sa, 08.08. 
13:00 Uhr 

Kletzke,  
Quitzowkirche 

Gottesdienst zum Israelsonntag So, 09.08. 
10:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai 

Friedensgebet Do, 13.08. 
18:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai 

Konzert E.T.E.R.N.A. 
Kontraalt, Violine und Cello –  
WALA TRIO – Kerstin Auerbach 

Sa, 15.08. 
19:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai 

Gottesdienst zum 11. Sonntag nach 
Trinitatis „Demut befreit“  

So, 17.08. 
10:00 Uhr  

Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai  

Kalender für alle Gemeinden 
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Friedensgebet Do, 20.08. 
18:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai 

Pilgerfest Sa, 22.08. Bad Wilsnack,  
Gutspark 

Taizégottesdienst „Aufgerichtet 
leben“ 

So, 23.08. 
19:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai 

Friedensgebet Do, 27.08. 
18:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai 

Familiengottesdienst zum neuen 
Schuljahr mit der Ev. Kita Kreuz + 
Quer 

So, 30.08. 
10:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai 

Gemeindenachtmittag Di, 01.09. 
15:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Gemeinderaum 

Brassbandkonzert – Blechkuchen Di, 01.09. 
18:30 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai 

Friedensgebet Do, 03.09. 
18:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai 

Andacht in der Diakonie-
Tagespflege 

Fr, 04.09. 
10:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Tagespflege der Diakonie 

Seniorengottesdienst Fr, 04.09. 
15:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
KMG Haus Goethe 

Abendandacht Fr, 04.09. 
19:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
KMG Elbtalklinik 

Konfi – Kennenlerntreff Sa, 05.09. 
10:30 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Gemeindesaal 

Goldene Hochzeit Sa, 05.09. 
15:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai 

Gottesdienst zum 14. Sonntag 
nach Trinitatis „Vergiss das Gute 
nicht“ 

So, 06.09. 
10:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai 
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Friedensgebet Do, 10.09. 
18:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai 

Kaffeetafel zur Jubelkonfirmation Sa, 12.09. 
15.00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Gemeindesaal 

Gottesdienst zum „Tag des offe-
nen Denkmals“ 

So, 13.09. 
09:00 Uhr 

Kletzke,  
Quitzowkirche 

Gottesdienst zur Jubelkonfirma-
tion 

So, 13.09. 
11:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai 

Orgelkonzert – Dr. Florian Wilkes So, 13.09. 
15:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai 

Friedensgebet Do, 17.09. 
18:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai 

Gottesdienst zum 16. Sonntag 
nach Trinitatis „kein Geist der 
Furcht“ 

So, 20.09. 
10:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai 

Friedensgebet Do, 24.09. 
18:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai 

Gottesdienst zum 17. Sonntag 
nach Trinitatis „frei werden“ 

So, 27.09. 
10:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai 

Gemeindenachtmittag Di, 29.09. 
14:00 Uhr 

Kletzke,  
Altes Pfarrhaus 

Gemeindenachmittag Mi, 30.09. 
15:00 Uhr 

Kletzke,  
Honigstübchen (Dorfstr. 4) 

Friedensgebet Do, 01.10. 
18:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai 

Andacht in der Diakonie-
Tagespflege 

Fr, 02.10. 
10:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Tagespflege der Diakonie 

Seniorengottesdienst Fr, 02.10. 
15:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
KMG Haus Goethe 
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Abendandacht Fr, 02.10. 

19:00 Uhr 
Bad Wilsnack,  
KMG Elbtalklinik 

Erntedankfest So, 04.10. 
14:00 Uhr 

Viesecke,  
Dorfkirche 

Gemeindenachmittag Di, 06.10. 
15:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Gemeinderaum 

Friedensgebet Do, 08.10. 
18:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai 

Celtic Konzert – JANNA Sa, 10.10. 
19:30 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai 

Familiengottesdienst mit Ernte-
dank 

So, 11.10. 
10:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai 

Friedensgebet Do, 15.10. 
18:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai 

Erntedankfest So, 18.10. 
08:45 Uhr 

Kletzke,  
Quitzowkirche 

Gottesdienst zum 20. Sonntag 
nach Trinitatis „Wie wollen wir 
leben?“ 

So, 18.10. 
10:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai 

Unter Vorbehalt 
Gottesdienst zum 21. Sonntag 
nach Trinitatis 

So, 25.10. 
10:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai 

Gemeindenachtmittag Di, 27.10. 
14:00 Uhr 

Kletzke,  
Altes Pfarrhaus 

Gemeindenachmittag Mi, 28.10. 
15:00 Uhr 

Kletzke,  
Honigstübchen (Dorfstr. 4) 

Friedensgebet Do, 29.10. 
18:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai 

Gottesdienst zum Reformations-
fest 

Fr, 01.11. 
10:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai 
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Kontakte 

Ansprechpartner / Adressen  
Webseite  www.wunderblutkirche.de 

E-Mail  info@wunderblutkirche.de 

Konto   IBAN:  DE09 5206 0410 0003 9099 13  

   BIC: GENODEF1EK1  

Empfänger  KKV Prignitz/Havell./Ruppin  

Verw.Zweck  Gesamtkirchengemeinde Wilsnack Land  

   und den Namen des Einzahlers vermerken 

Evangelisches Pfarramt 

Pfarrerin  Anna Trapp  

Adresse  Große Straße 55, 19336 Bad Wilsnack 

Telefon  0176/ 410 210 33 

E-Mail  a.trapp@kirchenkreis-prignitz.de 

Evangelische Kindertagesstätte 

Ansprechpartnerin Frau Cordula Bock 

Adresse  An der Nikolaikirche 5, 19336 Bad Wilsnack 

Telefon  038791/ 2463 

E-Mail  kita@wunderblutkirche.de 

Förderverein „Wunderblut“ - Kirche St. Nikolai Bad Wilsnack e.V. 

Vorsitzender Jochen Purps 

Adresse  Große Straße 25, 19336 Bad Wilsnack  

Telefon  038791/ 62 00  

Konto   IBAN: DE 80 1605 0101 133 000 3167  

   BIC:  WELADED1PRP 
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Gemeindebüro der Gesamtkirchengemeinde Wilsnack Land  

Ansprechpartnerin im Gemeindebüro: Mandy Horn  

Adresse  Große Straße 55, 19336 Bad Wilsnack 

Telefon  038791/ 27 21 

Geöffnet  Montag von 08:00 - 13:00 Uhr  

Offene Kirche „St. Nikolai“ / WeltLaden  

Telefon  Dienstag - Sonntag 10:00 bis 16:00 Uhr 

   0174/ 456 87 89    

Kirche   Montag bis Samstag 10:00 - 16:00 Uhr  

   Sonntag 11:00 - 16:00 Uhr   

WeltLaden  Montag geschlossen 

   Dienstag 13:00 - 16:00 Uhr 

   Mittwoch bis Samstag 10:00 - 16:00 Uhr 

   Sonntag 11:00 - 16:00 Uhr   

Kirchenführungen: Bitte wenden Sie sich an die Stadtinformation  

Bad Wilsnack (Tel. 038791/ 26 20) oder die „Offene Kirche“.  

Ansprechpartnerin in der Ortskirche Kletzke  

Gemeindekirchenratsvorsitzende Christine Streese  

Adresse  Dorfstraße 23, 19339 Kletzke  

Telefon  038796/ 403 64  

Kirchenführungen/ -besichtigungen nach telefonischer Absprache.  

Bitte wenden Sie sich an Frau Christine Streese (nach 17:00  Uhr). 

Diakoniewerk Karstädt / Wilsnack e.V.  

Sozialstation - Bad Wilsnack  

Adresse Im Gutshof 11, 19336 Bad Wilsnack  

Telefon 038791/ 72 66  

Kirchliche Telefonseelsorge Potsdam  

„Aus Worten können Wege werden“  

Telefon 0800/ 111 01 11  

Erreichbar rund um die Uhr - jeden Tag - kostenfrei 
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Impressum 
Der Gemeindebrief wird herausgegeben durch die  Gesamtkirchengemeinde 

Wilsnack Land. Verantwortlich für den Inhalt im Sinne des Pressegesetzes 

sind die Gemeindekirchenräte.  

Pfarrerin Anna Trapp 

Adresse Große Straße 55, 19336 Bad Wilsnack   

Telefon 0176/ 410 210 33  

E-Mail a.trapp@kirchenkreis-prignitz.de 

 

Musik verbindet. Begeistert. Bewegt. 

Mit Ihrer Spende ermöglichen Sie 

Kirchenmusik mit Gospelchor, 

Band und kreativen Musikprojek-

ten. Gemeinsam schaffen wir 

Räume, in denen Menschen Glau-

ben, Gemeinschaft und Freude 

erleben – zeitgemäß, inspirierend 

und offen für alle Generationen. 

Jeder Beitrag zählt. Vielen Dank, 

dass Sie mithelfen, den Klang un-

serer Kirche lebendig zu halten! 

Ihr Kirchenmusiker Björn Logge 

Spendenkonto: 

IBAN: DE73 1605 0101 1411 0005 24;  

BIC: WELADED1PRP bei der Sparkasse Prignitz 

Verwendungszweck:  

Ev. Gesamtkirchengemeinde Wilsnack Land - Popularmusik  
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Redaktion  

Mandy Horn, Rolf Schädlich  

Adresse Große Straße 55, 19336 Bad Wilsnack   

Telefon 038791/ 27 21  

E-Mail gemeindebuero@wunderblutkirche.de 

Quellen Bilder 

Vorderseite:  Astrid Braun 

Seite 2: interkulturellewoche.de  

Seite 4, 5: Kita Kreuz + Quer 

Seite 7 oben, 10: Anna Trapp  

Seite 7 unten: Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, © 2016 Katholi-

sche Bibelanstalt GmbH, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei  

Seite 8 : einfachheiraten.info  

Seite 9, 11, 38: Pixabay 

Seite 12 oben: Vanessa Koch 

Seite 12 unten: Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelge-

sellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei  

Seite 13: Marko Geitz 

Seite 14: Jochen Purps 

Seite 16: Vanessa Koch  

Seite 19: © GemeindebriefDruckerei.de 

Seite 20, 21 oben: Paula Hinselmann 

Seite 22: Evangelischer Kirchenkreis Prignitz 

Seite 28: Kerstin Auerbach 

Seite 29, 31: Blechkuchen Brass e.V.  

 

Auflage 

700 Exemplare, erscheint vierteljährlich.  

Der nächste Gemeindebrief erscheint Anfang November 2026.  

Redaktionsschluss ist Donnerstag, der 01. Oktober 2026.  




